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Der Audi A1 Sportback
Dynamisch, emotional, großzügig. Der A1 Sportback – die zweite Generation unseres erfolgreichen 

Jetzt Ihren Preisvorteil in Höhe von 4.669,- € sichern! Viele Fahrzeuge sofort verfügbar! 

A1 Sportback advanced 30 TFSI 81 kW (110 PS) S tronic

kombiniert 

Ausstattung: 

Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt. Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot 

Angebot gültig solange der Vorrat reicht.

Der Audi A1 Sportback

Unser attraktives Barkaufangebot* für Sie:

Unser Hauspreis für Sie: 26.980,00 €

Heinrich Thomas GmbH & Co. KG
.

. 

www.auto-thomas.de
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Schüler helfen Schülern
Die Johannes Nepomuk Stiftung erweitert ihr Lernpatenprojekt

Lernpatinnen und -paten vor dem Start in das neue Betreuungsjahr. Foto: wmLernpatinnen und -paten vor dem Start in das neue Betreuungsjahr. Foto: wmLernpatinnen und -paten vor dem Start in das neue Betreuungsjahr. Foto: wmLernpatinnen und -paten vor dem Start in das neue Betreuungsjahr. Foto: wmLernpatinnen und -paten vor dem Start in das neue Betreuungsjahr. Foto: wm

Beuel. Im Schuljahr 2013/2014
startete die Johannes Nepomuk
Stiftung ihr Lernpatenprojekt.
Damals betreuten neun Schüler-
innen und Schüler des Kardinal-
Frings-Gymnasiums als Lern-
pat*innen Grundschulkinder der
Beueler Josefschule, die Lern-
schwierigkeiten hatten. 2020 wur-
de das Projekt um die Marktschule
in Pützchen erweitert. Die Paten-
schaft übernahmen Schülerinnen
vom Sankt-Adelheid-Gymnasium.
Seit dem Schulstart 2022/2023 ist
die Paul-Gerhard-Grundschule
Beuel mit dabei. Dafür wurde die
Anzahl der Lernpat*innen aus bei-

den Gymnasien, die sich mindes-
tens ein Jahr um die Kids küm-
mern werden, auf 40 aufgestockt.
Die von den Grundschulpädago-
gen ausgewählten Kinder stam-
men meist aus sozial schwachen
und Flüchtlingsfamilien. Sie be-
kommen einmal in der Woche Be-
such von den sie betreuenden
Gymnasiast*innen, die oft auch
über mehrere Jahre ihr „Paten-
kind“ unterstützen. Sie schauen
zunächst auf die Stärken der ein-
zelnen Kinder, um diese Eigen-
schaften hervorzuheben und ih-
nen Freude und Vertrauen in die
eigenen Fähigkeiten zu geben. Im

weiteren Verlauf lernen die Kids
spielerisch, wie sie die vielen Hür-
den des noch jungen Schullebens
und ihre eigenen Hemmnisse
überwinden können.
Zu Beginn des neuen Schuljahres
erhielten die Lernpaten kürzlich
eine Einführung in ihr neues frei-
williges Betätigungsfeld. Dabei
wurde klar, dass das Projekt kein
Nachhilfeunterricht ist, sondern
dass man als Freund oder Freun-
din kommt und sich als Jugendli-
cher Zeit für die Kinder nimmt.
Andrea Profitlich, die das Projekt
betreut sagt dazu: „Zu den Paten
haben die Kinder ein ganz ande-

res Verhältnis als zu Lehrkräften.
Sie finden es „cool“, mit dem oder
der Älteren auch einmal etwas
außerhalb der eigenen vier Wän-
de zu unternehmen. Dadurch ha-
ben sich trotz des Altersunter-
schiedes viele Freundschaften
entwickelt.“
Finanziert wird das Projekt von
der Kirchlichen Bürgerstiftung Jo-
hannes Nepomuk in Beuel. Um es
nachhaltig zu fördern und auch
für die Zukunft zu sichern, werden
weiterhin Spender gesucht. Infos
finden Sie auf der Website
www.Johannes-Nepomuk-
Stiftung.de. wm
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Herbstwanderung des BV Holzlar
Am Samstag, den 8. Oktober8. Oktober8. Oktober8. Oktober8. Oktober
führt der BV Holzlar die tradi-
tionelle Herbstwanderung
durch.
Treffpunkt ist um 8.45 Uhr8.45 Uhr8.45 Uhr8.45 Uhr8.45 Uhr am
Schaukasten in der Paul-Langen-

Straße.
Anschließend Fahrt mit Bus und
Bahn nach Rheinbrohl, Wande-
rung über die Rheinbrohler Ley,
Ruine Hammerstein, über
Kunst- und Kulturweg nach Leu-

tesdorf, Edmundhütte (Einkehr),
Abstieg nach Leutesdorf, nach
Einkehr Rückfahrt mit Bus und
Bahn nach Bonn / Holzlar.
Die Wanderung dauert ca. fünf
Stunden.

Die Strecke ist ca. 13 km
lang, hat ein mittelschweres
Profil.
Um Anmeldung bis zum 6. Ok-
tober an info@bv-holzlar.de
wird gebeten.

Tri-tra-trullala,
Kasperle-Theater 

in der huma

huma.de • Sankt Augustin • Mo-Sa 10-19 Uhr

2 Stunden kostenfrei Parken

Kasper und das Geschenk 
Donnerstag, 06.10., 15 & 17 Uhr 

Kasper und die 3 Teufel
Donnerstag, 03.11., 15 & 17 Uhr 

Kasper und der Schneekönig 
Montag, 05.12., 15 & 17 Uhr

Kasper und die Eiskönigin 
Samstag, 10.12., 15 & 17 Uhr

 
  

Außerdem:

Paw Patrol

Meet & Greet

am 08.10.

Kasperletheater in der huma Shoppingwelt
Anzeige

Eltern und Großeltern aufgepasst:
Bis zum Jahresende ist in der
huma Shoppingwelt Sankt Augus-
tin einmal im Monat ein professi-
onelles Kasperletheater zu Gast
- im Dezember sogar zweimal. An
vier Terminen können die Kids
verschiedene Abenteuer des Kas-
perl und seiner Freunde live in
der huma erleben.
Kinder lieben Kasperletheater!
Und am schönsten ist es, wenn
man eine Vorstellung live erle-
ben kann. Diese Möglichkeit
bietet die huma Shoppingwelt
seinen kleinen Besuchern noch

bis Ende 2022 an vier Nachmitta-
gen. Die ersten Vorstellungen im
September waren bereits ein vol-
ler Erfolg, am 6. Oktober geht es
weiter. Die Aktionsfläche auf der
Marktebene vor engbers verwan-
delt sich dann in ein kleines The-
ater für Kinder - zum Staunen und
Mitfiebern, Lachen und Freuen.
Die Kasperle-Compagnie erzählt
mit ihren Handfiguren jeden Mo-
nat ein anderes spannendes Aben-
teuer, das Kasperl mit Seppel und
anderen Heldinnen und Helden
oder Bösewichten erlebt. Die
Großmutter, die Prinzessin und der

König, der Teufel, die Fee, der
Wachtmeister und das Krokodil -
die Kinder können sich auf die
verschiedensten Figuren freuen.
Das Zuschauen ist für alle huma
Besucher natürlich kostenlos. Es
lohnt sich also vorbeizukommen.
Die Die Die Die Die TTTTTermine 2022:ermine 2022:ermine 2022:ermine 2022:ermine 2022:
Donnerstag, 06.10., 15 & 17 Uhr:
Kasper und das Geschenk
Donnerstag, 03.11., 15 & 17 Uhr:
Kasper und die 3 Teufel
Montag, 05.12., 15 & 17 Uhr:
Kasper und der Schneekönig
Samstag, 10.12., 15 & 17 Uhr:
Kasper und die Eiskönigin

Und: Am Samstag, den 08.10.
gibt es noch eine aufregende
Überraschung für alle Kinder:
Das Das Das Das Das TTTTTeam von Peam von Peam von Peam von Peam von Paw Paw Paw Paw Paw Patrol,atrol,atrol,atrol,atrol, die die die die die
Helfer auf vier Pfoten, ist zuHelfer auf vier Pfoten, ist zuHelfer auf vier Pfoten, ist zuHelfer auf vier Pfoten, ist zuHelfer auf vier Pfoten, ist zu
Besuch in der huma!Besuch in der huma!Besuch in der huma!Besuch in der huma!Besuch in der huma! Alle Kin-
der – natürlich mit ihren Eltern –
sind herzlich eingeladen, vorbei-
zukommen. Die tierischen Hel-
den von Paw Patrol nehmen sich
viel Zeit für alle und stehen für
schöne Erinnerungsfotos bereit.
Übrigens:Übrigens:Übrigens:Übrigens:Übrigens: Das Parken ist im
huma Parkhaus die ersten zwei
Stunden kostenlos. Mehr Info:
www.huma.de
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„Dem Himmel so nah“
Neues Chorprojekt in St. Adelheid am Pützchen

Drei Pfarrergenerationen
beim Gemeindejubiläum

Hommage an St. Adelheid
Konzert für Ukraine-Flüchtlinge und Opfer
der Flutkatastrophe

Pützchen. Am Montag, 17. Okto-
ber, beginnen um 19.45 Uhr in der
Pfarrkirche St. Adelheid in Pütz-
chen die Proben des „Kantaten-
chores an St. Adelheid“ für ein
neues Chorprojekt.Unter der Lei-
tung von Marita Hersam, Seelsor-
gebereichskirchenmusikerin der
Pfarreiengemeinschaft „Am En-
nert“, werden Auszüge aus der
Schöpfung von Joseph Haydn, dem
Messias von Georg Friedrich Hän-
del und dem Magnificat von John
Rutter gesungen.
Seit zehn Jahren führt Marita Her-
sam unter dem Motto „Singen für
jedermann“ mit großem Erfolg
Chorprojekte durch. Auch für das
neue Projekt sind Sängerinnen und

Sänger, die sich Auszüge aus die-
sen großartigen Werken erarbei-
ten wollen, herzlich willkommen.
Die Proben werden im 14-tägigen
Rhythmus montags um 19.45 Uhr
in der Pfarrkirche St. Adelheid
stattfinden.
Die Proben sind kostenlos. Für die
Teilnehmenden fallen lediglich die
Kosten für einige der Noten an,
und sie sollten bereit sein, sich
mit 20 Euro an den Kosten für das
Orchester, das beim Konzert den
Chor unterstützen wird, zu betei-
ligen. Weitere Informationen gibt
es unter www.kathkirche-am-
ennert.de „Vielfalt der Chormu-
sik“ und bei der Chorleiterin Ma-
rita Hersam. wm

Pützchen. „Der Mensch steht in
der Mitte der Schöpfung, zwi-
schen Stoff und Geist, zwischen
Zeit und Ewigkeit“, lautet ein in
unsere Zeit überlieferter Gedan-
ke des bedeutenden Theologen
Albertus Magnus. Um diesem Im-
puls nachzuspüren, lädt der En-
nert-VOCALIS-Chor zu seiner ers-
ten Hommage alle Interessierten
herzlich zur einstündigen Pause
aus dem Alltag am Sonntag, 16.
Oktober um 18 Uhr in die St. Adel-
heid Kirche ein.
Der Chor möchte seine Faszination
für die „Missa Brevis“ des noch
lebenden niederländischen Kompo-
nisten Jakob de Haan mit seinem
Publikum teilen und wird dabei un-
terstützt durch das Streicheren-

semble Am Ennert sowie dem Obo-
isten Wolfgang Pohl und der Quer-
flötistin Sabine Schneider. Die „Mis-
sa Brevis“ ist eingebettet in vier
weitere kurze Chorwerke modern-
romantischen Charakters.
Nach einer zweijährigen Probezeit
freuen sich die Sängerinnen und
Sänger, dieses die Herzen bewe-
gende Programm als Benefizkon-
zert in der klangvollen Wallfahrts-
kirche am Pützchen darbieten zu
können. Der Eintritt ist frei. Es wer-
den Spenden gesammelt für Men-
schen aus der Ukraine und Opfer
der Flutkatastrophe an der Ahr.
Weitere Informationen finden Sie
auf der Homepage unter Vielfalt
der Chormusik www.kathkirche-
am-ennert.de. wm

Vor 50 Jahren, im Jahr 1972,
wurde die Evangelische Kir-
chengemeinde Bonn-Holzlar
gegründet.
Das war Anlass genug, das dies-
jährige Gemeindefest am Sonn-
tag, 18. September, als Jubilä-
umsfeier zu begehen.
Zur guten Stimmung bei die-
sem Fest trugen sicherlich nicht

nur die vielfältigen Aktionen
bei, die für kleine und große
Besucher geboten wurden. Die
Anwesenheit von drei Pfarrern,
die das Gemeindeleben in den
vergangenen 50 Jahren auf ihre
jeweils eigene Art prägten oder
weiter prägen, trug sicherlich
zur Jubiläumsatmosphäre und
Wiedersehensfreude bei.

Am 18. September in der Holzlarer Dornbuschkirche von links: OswaldAm 18. September in der Holzlarer Dornbuschkirche von links: OswaldAm 18. September in der Holzlarer Dornbuschkirche von links: OswaldAm 18. September in der Holzlarer Dornbuschkirche von links: OswaldAm 18. September in der Holzlarer Dornbuschkirche von links: Oswald
Becker, seit Gemeindegründung 1972 bis 1988 Pfarrer in Holzlar, RolfBecker, seit Gemeindegründung 1972 bis 1988 Pfarrer in Holzlar, RolfBecker, seit Gemeindegründung 1972 bis 1988 Pfarrer in Holzlar, RolfBecker, seit Gemeindegründung 1972 bis 1988 Pfarrer in Holzlar, RolfBecker, seit Gemeindegründung 1972 bis 1988 Pfarrer in Holzlar, Rolf
Kalhöfer, 1988 bis 2021 Pfarrer in Holzlar, Richard Landsberg, 2021Kalhöfer, 1988 bis 2021 Pfarrer in Holzlar, Richard Landsberg, 2021Kalhöfer, 1988 bis 2021 Pfarrer in Holzlar, Richard Landsberg, 2021Kalhöfer, 1988 bis 2021 Pfarrer in Holzlar, Richard Landsberg, 2021Kalhöfer, 1988 bis 2021 Pfarrer in Holzlar, Richard Landsberg, 2021
zum neuen Pfarrer der Gemeinde gewählt. Foto: Sascha Deckerzum neuen Pfarrer der Gemeinde gewählt. Foto: Sascha Deckerzum neuen Pfarrer der Gemeinde gewählt. Foto: Sascha Deckerzum neuen Pfarrer der Gemeinde gewählt. Foto: Sascha Deckerzum neuen Pfarrer der Gemeinde gewählt. Foto: Sascha Decker
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Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

AWO Beuel -
Gesprächskreis Mobbing

AWO Beuel -
Computerberatung

AWO Radwandertreff

Holzlarer Weinherbst
auf dem Kohlkauler Platz

Mobbing stellt ein weit verbrei-
tetes Phänomen dar. Bei einem
Mobbingvorfall sind viele Men-
schen beteiligt. Jede(r) kann be-
troffen werden. Gemeinsam kön-
nen wir im Gespräch nach Lösun-
gen suchen und von den Erfah-
rungen aller profitieren. JJJJJeden 2.
Dienstag im Monat 18 bis 20 Uhr

Nächster Termin:
Dienstag, 11. Oktober
Leitung: Michael Joswig
Mediation - Coaching - Training
Im AWO Stadtteilzentrum Beuel,
Neustraße 86 53225 Bonn
Achtung! Bitte Anmeldung unter:
Tel: 0228 - 47 16 87
info@awo-beuel.de

Unter ehrenamtlicher Begleitung
können Radinteressierte teilneh-
men, Termin ist jeden 2. Samstag
im Monat.
Der Spaß an der Bewegung in der
Natur und in der Gemeinschaft
steht im Vordergrund.

Nächster Termin ist Samstag,
8. Oktober
Treffpunkt ist immer Beuel Bahn-
hof um 10 Uhr
Der Treff ist kostenfrei!
Infos und Anmeldung unter
Tel: 0174-4819480

Die nächste Computerberatung
der AWO Beuel findet statt am
Montag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. Oktober
Beginn: 16.30 UhrBeginn: 16.30 UhrBeginn: 16.30 UhrBeginn: 16.30 UhrBeginn: 16.30 Uhr
offener und kostenfreier Treff
- Einstieg ins Internet, Einfüh-

rung in das Laden und Spei-
chern von Bildern, Texten und
Programmen aus dem Internet

- Beratung zu PC - Probleme -
bringen Sie Ihren Laptop mit

- Kaufberatung
- Fragen zur Smartphonenut-

zung (Android-Betriebssys-
tem, kein IPhone)

Eine besondere Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Unser Computertreff findet statt
im AWO Beuel Stadtteilzentrum,
Neustraße 86 53225 Bonn
Infos unter: Tel: 0228 - 47 16 87
E-Mail: info@awo-beuel.de

Am Samstag, 1. Oktober, ab 12
Uhr lädt der Kohlkauler Bürger-
verein bereits zum dritten Mal
zum Holzlarer Weinherbst auf dem
Kohlkauler Platz in Beuel ein.
Nach rheinischer Sitte ist die Ver-
anstaltung damit bereits Traditi-
on. Zu Live-Musik und kulinari-
schen Spezialitäten können die
Besucher und Besucherinnen aus-
gewählte Weine aus unterschied-
lichen Anbaugebieten probieren.
Für das leibliche Wohl ist mit ei-
nem Flammkuchen- und Käse-
stand sowie einem Imbiss bestens
gesorgt.
Am Samstagabend steht die B-
Five Bluesband auf dem Pro-
gramm. Außerdem unterhält DJ
Olli die Gäste.

Bereits zu den ersten beiden Wein-
festen erfreute sich die Veranstal-
tung des Bürgervereins Kohlkaul
großer Beliebtheit. Der Eintritt ist
wie gewohnt frei.
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„Överfällisch“ war schon lange überfällig
Benefizkonzert zugunsten des Therapiezentrums wird verschoben

„Sing Sing“ hat sich neu formiert. Künftig kann man die Gruppe „nur“ als Chor oder mit Band erleben.„Sing Sing“ hat sich neu formiert. Künftig kann man die Gruppe „nur“ als Chor oder mit Band erleben.„Sing Sing“ hat sich neu formiert. Künftig kann man die Gruppe „nur“ als Chor oder mit Band erleben.„Sing Sing“ hat sich neu formiert. Künftig kann man die Gruppe „nur“ als Chor oder mit Band erleben.„Sing Sing“ hat sich neu formiert. Künftig kann man die Gruppe „nur“ als Chor oder mit Band erleben.
Foto: gkFoto: gkFoto: gkFoto: gkFoto: gk

Beuel. Ende Juli stellten sich die
neu formierte Gruppe „Sing Sing“
und die dazu gehörige Band „The
Chain Gang“ im Wirtshaus Rhein-

brücke der Öffentlichkeit vor. Etwa
100 Gäste lernten dabei auch ei-
nige Songs aus der ersten CD der
Gruppe kennen, die unter dem

Titel „Överfällisch“ gerade erst
erschienen war.
Jedes Mitglied der siebenköpfi-
gen Gruppe, die ein Kind des Mu-

sikers und Arrangeurs Gregor Kess
ist, hat auf dem Album seinen ei-
genen Song. Zudem ist auch die
von Mike Kess besungene „Kaf-
feemaschiiiiin“ zu hören, die
bereits in der letzten Karnevals-
session erfolgreich ihre unver-
kennbaren Geräusche von sich
gab. Großen Applaus gab es für
die Gastinterpreten Winni Lom-
bardo (Schäng) und Kiki Schuma-
cher. King Size Dick, einst Fahrer
und Mitglied der Bläck Fööss,
trug zur Begeisterung der Gäste
deren alten Song „Leev Linda Lou“
vor.
Gregor Kess und seine Mitstrei-
ter haben sich aus enger Verbun-
denheit zum Therapiezentrum
Bonn dazu entschlossen, noch
einmal ein Benefizkonzert in der
Aula der Gesamtschule Beuel zu-
gunsten der Einrichtung zu veran-
stalten. Dabei sollten auch die Ti-
tel des Debüt-Albums, die alle von
Gregor Kess und Achim Rhinow
stammen, in Bönnscher Sprache
präsentiert werden. Wegen der
noch andauernden Bauarbeiten in
der Aula wird die für den 15. Ok-
tober geplante Veranstaltung auf
einen späteren Termin verscho-
ben.
„Sing Sing“ ist künftig nicht nur
mit der Band unterwegs, auch
Auftritte als „Chor“ wird es immer
wieder geben. Infos und Termine
finden Sie im Netz unter
www.singsingmusic.de. wm
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Der Audi Q2
Dynamisches Design, überragender Fahrspaß. Der neue Audi Q2. Der urbane SUV überzeugt mit 
kraftvollem Design, vielfältigem Infotainmentangebot und dynamischer Fahrwerkstechnologie. 
Highlights wie die Progressivlenkung und der optionale adaptive Fahrassistent sorgen für 
Komfort und Fahrspaß – nicht nur in der City.
Jetzt Ihren Preisvorteil in Höhe von 5.879,57 € sichern! Viele Fahrzeuge sofort verfügbar! 

Q2 35 TFSI 110 kW (150 PS) S tronic

kombiniert 

Ausstattung: 

bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt. Abgebildete Sonderausstattungen sind 

Sofort verfügbar!

Der Audi Q2

Unser attraktives Barkaufangebot* für Sie:

Unser Hauspreis für Sie: 31.980,00 €

Heinrich Thomas GmbH & Co. KG
.

. 

www.auto-thomas.de
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Theater Marabu ist auf Gastspielreise
Ferienprojekt für Kinder in den Herbstferien

Das Theater ist sauber. Jetzt kommt der Spaß! Foto: ukDas Theater ist sauber. Jetzt kommt der Spaß! Foto: ukDas Theater ist sauber. Jetzt kommt der Spaß! Foto: ukDas Theater ist sauber. Jetzt kommt der Spaß! Foto: ukDas Theater ist sauber. Jetzt kommt der Spaß! Foto: uk

Alle unter einen Hut zu bringen ist nicht einfach. Da heißt es: Zusammenraufen. Foto: ukAlle unter einen Hut zu bringen ist nicht einfach. Da heißt es: Zusammenraufen. Foto: ukAlle unter einen Hut zu bringen ist nicht einfach. Da heißt es: Zusammenraufen. Foto: ukAlle unter einen Hut zu bringen ist nicht einfach. Da heißt es: Zusammenraufen. Foto: ukAlle unter einen Hut zu bringen ist nicht einfach. Da heißt es: Zusammenraufen. Foto: uk

Beuel. Das Theater Marabu ist mit
den beiden Inszenierungen „Die Kon-
ferenz der Vögel“ in Südtirol und
„Morgen ist heute gestern“ in Polen

auf Gastspiel-Tour. Deshalb gibt es
in Bonn im Oktober Aufführungen
der Stücke „ZusammenRaufen“,
BlauPause und „SPLASH!“

Wie sollte ein Theater sein, damit es
für Kinder und Jugendliche interes-
sant ist? Dieser Frage geht das Beu-
eler Theater Marabu gemeinsam mit
angemeldeten Kids von acht bis zwölf
Jahren in der ersten Herbstferien-
woche vom 3. bis 7 Oktober in der
Zeit von 10 bis 15 Uhr nach. Die
Kinder können Themen und Wün-
sche einbringen, aus denen szeni-
sches Material mit Bewegung, Stim-
me, Sound und Spiel entwickelt wird.
Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. In der Mittagspause gibt es eine
kostenlose Mahlzeit. Die Teilnahme
ist ebenfalls kostenfrei.
Anmeldung: theaterpaedagogik@
theater-marabu.de oder per Whats-
App/Signal/Telegram (Deutsch/Eng-
lisch): 0176/42753568.
Das Stück „ZusammenRaufen“ (ab
acht Jahre) hatte Ende März Premie-
re und kommt am 15. Oktober um
18 Uhr erneut auf die Bühne. Ein

generationsübergreifendes En-
semble zwischen 9 und 70 Jahren
erprobt das Zusammenspiel. Wie
funktioniert eine Gruppe, wo geht
es zusammen, wo geht es
auseinander? Wie kriegt man die
verschiedenen Einzelinteressen und
Bedürfnisse unter einen Hut? Was
sind die gemeinsamen Regeln, die
wir uns geben? Man muss sich zu-
sammenraufen, viel lernen, aber
auch vieles verlernen, was im Wege
steht. Das ist Arbeit und fordert viel
Energie. Wenn es gelingt, setzt es
aber ungeahnte Kräfte frei.
Für Kindergartenkinder und ihre Fa-
milien ist das Objekt- und Musik-
theaterstück „BlauPause“ am 16.
Oktober (15 Uhr) und vom 17. bis 19.
Oktober um 10 Uhr im Programm.
Eine weitere Aufführung gibt es am
19. Oktober um 15 Uhr. Da kommen
zwei mit ihrem Putzwagen und sol-
len alles in Ordnung bringen, bevor
das Theater beginnt. Doch plötzlich
ist einer verschwunden, macht ein-
fach blau und die ganze Arbeit bleibt
liegen. In „BlauPause“ erzählen zwei
Spieler*innen mit wenigen Objek-
ten und Live-Musik von dem Wunsch
nach Selbstbestimmung und von der
Lust am Spiel.
Bei der Musik-Theater-Performance
„SPLASH!“ dreht sich alles ums Was-
ser als Quell des Lebens, mit dem
wir urgewaltige Kraft, Schönheit und
Faszination verbinden oder einfach
nur Freude und sinnliches Vergnü-
gen. Die Inszenierung (ab sieben Jah-
re) ist eine Kooperation zwischen
Theater Marabu, Beethovenfest
Bonn und den Ruhrfestspielen Reck-
linghausen sowie der Hochschule für
Musik und Tanz Köln und der Ruhr-
Universität Bochum. Termine im The-
ater Marabu sind am 30. Oktober
(13 und 15 Uhr) sowie 31. Oktober (9
und 11 Uhr).
Ticketreservierungen über: Home-
page www.theater-marabu.de;
mail@theater-marabu.de;
Tel. 0228/ 433 97 59. wm
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Seniorenbetreuung und Pflege zuhause -
auch in Corona Zeiten

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

„Pflegebedürftigkeit“ muss nicht
so schlimm sein, wie wir oft be-
fürchten. Denn selbst wenn häus-
liche Hilfe und Pflege benötigt
wird, ist sie gerade in der Regi-
on Köln-Bonn zum Greifen nah.
So stehen seit 10 Jahren die Pfle-Pfle-Pfle-Pfle-Pfle-
gehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonn für eine für-
sorgliche Betreuung hier in der
Region, bestätigt durch viele po-
sitive Rückmeldungen zahlrei-
cher Betreuter. Dr. Wolfgang
Straub, Inhaber der Unterneh-
mung ist seit über 25 Jahren im
Gesundheitswesen tätig und
weiß, worauf es in der Gesund-
heitspflege ankommt.
„Das ist eine ganz außerordent-
liche Vertrauenssache“, erklärt
der sympathische Experte, …da
muss die Chemie zwischen
Betreuer*innen und Betreutem
stimmen“.
Das Konzept überzeugt, selbstDas Konzept überzeugt, selbstDas Konzept überzeugt, selbstDas Konzept überzeugt, selbstDas Konzept überzeugt, selbst
in Krisenzeitenin Krisenzeitenin Krisenzeitenin Krisenzeitenin Krisenzeiten
Beides sind für Dr. Straub keine
leeren Worthülsen. Da alle Pfle-
gekräfte legal Beschäftigte sind,
werden sie mittlerweile in er-
heblichen Umfang in Osteuropa
geimpft und alle sind getestet,
falls gewünscht.
Alle Betreuer*innen werden nach
deutschem Mindestlohngesetz
entlohnt, aufgrund dessen bald
eine Gehaltserhöhung ansteht,
nicht ganz unwichtig zu wissen
heutzutage. Scheinselbständig-
keit und „Schwarzarbeit“ sind
somit im Interesse aller Betei-
ligten außen vor! Und nur mit
dem Dokument Dokument Dokument Dokument Dokument A1A1A1A1A1 wird die
Rechtsmäßigkeit der Entsen-
dung aus dem EU-Ausland be-
scheinigt.
Das Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf den
persönlichen Bedarf des Pflege-persönlichen Bedarf des Pflege-persönlichen Bedarf des Pflege-persönlichen Bedarf des Pflege-persönlichen Bedarf des Pflege-
bedürftigen ausgerichtet.bedürftigen ausgerichtet.bedürftigen ausgerichtet.bedürftigen ausgerichtet.bedürftigen ausgerichtet.
Hier steht Dr. Straub von Pflege-
helden als kompetenter Fach-
mann zur Seite. So füllen der
Kunde bzw. die Angehörigen ei-
nen Fragebogen aus, wo alles
Wichtige zur Situation festgehal-
ten wird oder man kann telefo-
nisch Kontakt mit Dr. Straub und
seinem Team aufnehmen, um al-
les Wesentliche vorab zu bespre-
chen. Hier profitiert der Kunde
vom umfassenden Erfahrungs-
schatz der Pflegeexperten, die
jede Situation kompetent beur-
teilen. Die Vorteile liegen klar
auf der Hand: Es ist Tag und

Nacht jemand da, kümmert sich
komplett um den Haushalt und
übernimmt leichte pflegerische
Aufgaben wie Hilfe bei der Kör-
perhygiene, Anziehen und bei der
Mobilität. Alternativ ist es aber
einfach die persönliche Zuwen-
dung und die Unterhaltung in der
gewohnten Umgebung, im eige-
nen zuhause oder auch beim Spa-
ziergang.
DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-
en rund um die Uhr - legal, seriösen rund um die Uhr - legal, seriösen rund um die Uhr - legal, seriösen rund um die Uhr - legal, seriösen rund um die Uhr - legal, seriös
und bezahlbarund bezahlbarund bezahlbarund bezahlbarund bezahlbar
Nicht alltäglich, die Pflegehelden
garantieren für den vereinbarten
Service und wollen mit Leistung
überzeugen, d.h. die kurzfristige
Aufkündigung des Vertragsver-
hältnisses ist jederzeit möglich.
Dr. Straub achtet sehr auf fachli-
che Qualität und herzliche Zuwen-
dung der Mitarbeiter zu den An-
vertrauten. Die Betreuer*innen
kommen häufig aus sozialen Be-
rufen und verfügen meist über jah-
relange pflegerische Erfahrung
und in der Regel gute bis mittlere
Deutsch-kenntnisse. Wenn aber
trotz sorgfältiger Auswahl, zwi-
schen Pflegekraft und Anvertrau-
ter Dissonanzen oder Unstimmig-
keiten auftreten, kann innerhalb
einer guten Woche die Pflegekraft
ausgewechselt werden, denn die
„ChemieChemieChemieChemieChemie“ muss stimmen...
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Besuch aus Mirecourt auf Pützchens Markt
Jugendmannschaften verabreden gegenseitige Besuche

Fußballer aus Mirecourt zu Gast bei Bezirksbürgermeisterin Lara Mohn.Fußballer aus Mirecourt zu Gast bei Bezirksbürgermeisterin Lara Mohn.Fußballer aus Mirecourt zu Gast bei Bezirksbürgermeisterin Lara Mohn.Fußballer aus Mirecourt zu Gast bei Bezirksbürgermeisterin Lara Mohn.Fußballer aus Mirecourt zu Gast bei Bezirksbürgermeisterin Lara Mohn.
Foto: pkFoto: pkFoto: pkFoto: pkFoto: pk

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

Jetzt Termin vereinbaren
0228 - 46 69 89

Handwerks-Qualität,
lokal & günstig!

GLAS
DACH inkl. SONNENSCHUTZ

2:1 HEIMVORTEIL2:1 HEIMVORTEIL

Eun gemütlicher Abend in geselliger Runde im „Wirtshaus Rheinbrücke“ mit Ex-Wäscherprinzessin LucieEun gemütlicher Abend in geselliger Runde im „Wirtshaus Rheinbrücke“ mit Ex-Wäscherprinzessin LucieEun gemütlicher Abend in geselliger Runde im „Wirtshaus Rheinbrücke“ mit Ex-Wäscherprinzessin LucieEun gemütlicher Abend in geselliger Runde im „Wirtshaus Rheinbrücke“ mit Ex-Wäscherprinzessin LucieEun gemütlicher Abend in geselliger Runde im „Wirtshaus Rheinbrücke“ mit Ex-Wäscherprinzessin Lucie
Claude (M.). Foto: pkClaude (M.). Foto: pkClaude (M.). Foto: pkClaude (M.). Foto: pkClaude (M.). Foto: pk

Beuel. „Endlich“ strahlte Lucie
Claude „unsere“ Wäscherprinzes-
sin 1994, als sie am Samstag in
Beuel eintraf. „So lange konnten

wir wegen Corona nicht kommen
und jetzt freue ich mich riesig,
dass wir bei dem schönen Volks-
fest „Pützchens Markt“ dabei sein

können!“ Am Freitag waren schon
vier Herren des Fußballvereins „US
Mirecourt-Hymont“ aus Mirecourt
eingetroffen, die unter der Lei-
tung von Sylvain Rivot zum ersten
Mal an der Eröffnung von Pütz-
chens Markt teilnahmen.
Begeistert schauten sie dem Um-
zug der alten Zugmaschinen zu und
genossen die Volksfeststimmung
und Ausgelassenheit der Men-
schen. Die Bezirksbürgermeisterin
Lara Mohn hatte die Gruppe schon
bei einem kleinen Imbiss mittags
begrüßt. Das traditionelle Treffen
der Partnerschaftskomitees aus
Beuel und Mirecourt wurde dann
auf Pützchens Markt fortgesetzt

und war abends auch das Ziel zahl-
reicher Komiteemitglieder. „Ich
freue mich sehr“, sagte die Vorsit-
zende des Partnerschaftskomitees
Regina Haunhorst, „dass so viele
Mitglieder des Beueler Komitees
zu dem gemeinsamen Abend auf
Pützchens Markt gekommen sind
und die lange Tradition auch nach
der Coronapause fortleben las-
sen.“
Am Samstag machten die Herren
zusammen mit dem 1. Stellver-
tretenden Komiteevorsitzenden
Thomas Fricke einen Besuch beim
FV Preußen 1912 e. V. Bonn, wo
sie mit Patrick Lennarz, der dort
die Schwarzrheindorfer Jugend-
mannschaften trainiert, einige Ter-
mine abstimmten. Geplant ist ein
Austausch mit Jugendmannschaf-
ten im kommenden Jahr. Das
abendliche Essen fand in geselli-
ger Runde in der „Rheinbrücke“
bei der Obermöhn Ina Harder
statt, langjährige Freundin und
Wegbegleiterin von Lucie Claude
aus ihrer Zeit als Wäscherprin-
zessin 1994.
Natürlich durfte am Sonntag ein
Besuch im Heimatmuseum in Beu-
el nicht fehlen. Die stellvertre-
tende Leiterin, Frau Dr. Elisabeth
Rolffs führte in französischer Spra-
che durch die Museumsräume und
vermittelte den Gästen einen Ein-
blick in die Beueler Geschichte.
Den rheinischen Abend feierten
alle ausgelassen in einer Box im
Bayernzelt, in die der „Freundes-
kreis Pützchens Markt“ die fran-
zösischen Gäste eingeladen hat-
te. Weitere Informationen finden
Sie unter www.beuel-mire
court.eu. wm
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Baal is et wohr....
….Wie verfastelovend in Beuel weed 200 Johr!

Ralf Birkner, Ina Harder und Hans Hallitzky (v. l.) stellen das Logo für denRalf Birkner, Ina Harder und Hans Hallitzky (v. l.) stellen das Logo für denRalf Birkner, Ina Harder und Hans Hallitzky (v. l.) stellen das Logo für denRalf Birkner, Ina Harder und Hans Hallitzky (v. l.) stellen das Logo für denRalf Birkner, Ina Harder und Hans Hallitzky (v. l.) stellen das Logo für den
200. Geburtstag der Beueler Weiberfastnacht vor. Foto: wm200. Geburtstag der Beueler Weiberfastnacht vor. Foto: wm200. Geburtstag der Beueler Weiberfastnacht vor. Foto: wm200. Geburtstag der Beueler Weiberfastnacht vor. Foto: wm200. Geburtstag der Beueler Weiberfastnacht vor. Foto: wm

Beuel. Die Vorbereitungen für
den sehr runden Geburtstag lau-
fen schon jetzt auf Hochtouren.
Die Beueler Weiberfastnacht
wird 2024 ihren 200. Geburts-
tag feiern. 1824 schlug die Ge-
burtsstunde für das inzwischen
überregional bekannte Fest. Die
Beueler Wäscherinnen waren es
leid, dass ihre Männer ausgie-
big feiern konnten, sie selbst
aber nur für saubere Wäsche
sorgen durften. Man traf sich
kurzerhand zu einem Kaffee-
klatsch, verbrachte vergnügte
Stunden miteinander und verab-
redete, das künftig jährlich zu
wiederholen.
Kürzlich stellten Obermöhn Ina
Harder, der Leiter der Bezirksver-
waltungsstelle Ralf Birkner und
Hans Hallitzky, Kommandant der
Beueler Stadtsoldaten, das Logo
für die Feierlichkeiten in der Ses-
sion 2023/2024 vor. Im Mittel-
punkt des von Nina Probst entwi-
ckelten Logos steht die Zahl 200,
umzingelt vom Beueler Stadtwap-
pen, Bröckemännche und einer
Wäscheleine mit flatternden Ho-
sen. Mit seinem Wiedererken-
nungswert soll auf allen Kanälen
auch überregional für das größte
Fest in Beuel geworben werden.

Sehr wichtig ist es für Ina Harder,
dass die Session 2023 mit der
Wäscherprinzessin Lena I. (Ob-
liers) eigenständig bleibt und nicht
von den Jubiläumsfeierlichkeiten
überstrahlt wird.
Der Start der mehrere Monate
dauernden Festivitäten findet am
10. November 2023 im Beueler
Brückenforum statt. Der Erlös der
Veranstaltung geht an den För-
derverein Beueler Weiberfast-
nacht zur Finanzierung der weite-
ren Jubiläumsprojekte. Für das Fi-
nale des Geburtstagsjahres hat
man sich die „Bayernfesthalle“
auf Pützchens M arkt gesichert.
Am Donnerstag (7. September
2024) vor Beginn des Jahrmark-
tes soll dort mit 3.000 Gästen ge-
nerationsübergreifend gefeiert
werden. Begleitlektüre durch das
Jubiläumsjahr wird eine Fest-
schrift mit Beiträgen vieler Gast-
autoren sein, die sich um Themen
aus der Welt der Frauen drehen.
Organisiert wird das Ganze durch
eine Steuerungsgruppe, die von
mehreren Arbeitskreisen unter-
stützt wird. Die Gruppe ist bereits
sehr aktiv, nicht nur mit den Vor-
bereitungen, sondern auch mit der
Abarbeitung vieler Kleinigkeiten
der Festveranstaltungen. Kom-

mentar der Obermöhn Ina Har-
der: „ Es wird spannend! Wir sind
auf einem guten Weg, aber es

fehlt noch viel. Größte Herausfor-
derung ist die Veranstaltung im
Bayernzelt.“ wm
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Vorhang auf
Für die Schauspielkurse in den Herbstferien

Schauspielkurse des JTBSchauspielkurse des JTBSchauspielkurse des JTBSchauspielkurse des JTBSchauspielkurse des JTB

César Franck und seine
Nachfolger
Orgelkonzert in St. Josef Beuel

Andreas BoltzAndreas BoltzAndreas BoltzAndreas BoltzAndreas Boltz

Die Reihe der Internationalen Or-
gelkonzerte St. Josef Beuel wird
im Oktober fortgesetzt. Am Sonn-
tag, 2. Oktober, um 19 Uhr spielt
Andreas Boltz, Domorganist in
Frankfurt, unter dem Motto „Cé-
sar Franck und seine Nachfolger“
Werke von César Franck, Char-

les Tournemire, Joseph Ermend-
Bonnal und Jean Langlais. Der
Eintritt beträgt zehn Euro an der
Abendkasse, diese öffnet um
18.30 Uhr.
Weitere Informationen gibt es im
Internet: www.internationale-
orgelkonzerte.de

Lust auf Schauspielen? Dann ab in
die Schnupper-Workshops der JTB-
Werkstatt, der Schauspielschule des
JTB!

Die Schnupper-Workshops werden
in den Herbstferien wieder für alle
Altersgruppen angeboten. Kinder
und Jugendliche haben hier die Mög-

lichkeit sich als Schauspieler*innen
auszuprobieren.
Körpersprache, Gestik, Mimik, Spra-
che, Stimme - jedem Menschen steht
eine unglaubliche Bandbreite dieser
Ausdrucksmittel zur Verfügung, und
jeder macht täglich ganz unbewusst
davon Gebrauch. In den Schnupper-

Workshops während der Herbstferi-
en lernen die Teilnehmer*innen, spie-
lerisch und ohne vorgeschriebene
Texte Situationen anzunehmen und
in Improvisationen und kleinen Sze-
nen zu gestalten, dabei die eigenen
schauspielerischen Ausdrucksmittel
kennenzulernen und bewusst einzu-
setzen. Improvisationsübungen - mit
und ohne Sprache, mit und ohne
konkrete Aufgabenstellungen - neh-
men auch in der Ausbildung profes-
sioneller Schauspieler*innen großen
Raum ein. Sie helfen dem*der
Schauspieler*in - insbesondere am
Beginn der Ausbildung - die ganze
Bandbreite der individuellen Aus-
drucksmöglichkeiten auszuprobie-
ren und später für die Gestaltung
von Rollen nutzbar zu machen.
Die fünftägigen Workshops finden in
der ersten oder in der zweiten Wo-
che der Herbstferien statt (jeweils
zwei Stunden täglich) und richten
sich an Kinder und Jugendliche, die
bisher wenig oder gar keine schau-
spielerischen Erfahrungen mitbrin-
gen. Alle Infos zu den genauen Ter-
minen, den Zeiten und Preisen fin-
den Sie auf unserer Website unter
www.jt.-bonn.de. Dort ist die Anmel-
dung auch online möglich.
Bei Fragen oder im Fall einer kurz-
fristigen Anmeldung kontaktieren
Sie uns gern auch telefonisch unter
Tel. (0228) 46 36 72.
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Das NEINhorn
Wirklich immer „Nein“?
„Das NEINhorn“ von Marc-Uwe
Kling und Astrid Henn begeistert
Kinder und Eltern - eigentlich
Leser*innen jeden Alters. Das Jun-
ge Theater Bonn erhielt das Recht,
‚Das NEINhorn‘ für die Bühne zu
bearbeiten und als Theaterstück mit
Musik zu spielen. Marc Schubring
hat die Bühnenbearbeitung ge-
schrieben und die Musik dazu kom-
poniert. Bernard Niemeyer insze-
nierte das Stück in der von Katha
Savvides gestalteten Bühne. Eigent-
lich könnte es dem Nachwuchs der
Einhornfamilie supidupimegagut
gehen. So wie es allen Tieren im
Herzwald supidupimegagut geht.
Doch statt den Erwartungen seiner
Eltern zu entsprechen, widersetzt
sich das Einhorn-Baby dem Famili-
englück und sagt zu allem und je-
dem „NEIN!“ - auch zu den zucker-
süßesten Erziehungsversuchen sei-

ner Eltern. Auf der Suche nach Ruhe
und ein bisschen Platz für miese
Laune verlässt das kleine NEINhorn
die Zuckerwattewelt und trifft auf
den WASbären, den NAhund und
die KönigsDOCHter. Mit denen kann
es so richtig bockig, unzufrieden
und schlecht gelaunt sein. Zu die-
sen sagt es zwar auch manchmal
„Nein“, aber eben auch ab und zu
„Meinetwegen“ oder sogar „Ja von
mir aus“.
Eines muss man den Verwandten
vom NEINhorn aber lassen: Das
NEINhorn ist wirklich niedlich. Das
liegt nicht nur an der süßen bocki-
gen Art, sondern auch an der Aus-
stattung von Katha Savvides.
Sowieso weiß man hier nicht, was
niedlicher ist: Die Geschichte oder
das Bühnenbild. Und am Ende darf
sich jeder selbst Gedanken über
die Moral der Geschichte machen,

denn auf die Frage „Braucht die
Geschichte noch eine Moral?“ ant-
wortet das NEINhorn natürlich mit
„Nein!“. Man darf sich also nach
Lust und Laune selbst etwas päda-
gogisch Wertvolles ausdenken und
wahrscheinlich werden viele zum
gleichen Ergebnis kommen, denn

Eltern bekommen mit viel Humor
einen Spiegel vorgehalten und Kin-
der erkennen, dass man auch mal
„Nein!“ sagen kann zur Zucker-
watte-Welt und sich stattdessen
genüsslich im Schlamm wälzt.
Spielzeiten gibt es unter www.jt-
bonn.de.

Fotos: JTBFotos: JTBFotos: JTBFotos: JTBFotos: JTB
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Erntedankgottesdienst
in Beuel
Bischof Abdul Hutauruk aus der
indonesischen Partnerkirche GKPI
ist Gast des Erntedankgottes-
dienstes am Sonntag, 2. Oktober,
11.15 Uhr, in der Evangelischen
Kirchengemeinde Beuel. Der Got-
tesdienst in der Versöhnungskir-
che, Neustraße 2, 53225 Bonn-

Beuel, trägt den Titel „Aller Au-
gen warten auf dich“. Teil des
Gottesdienstes ist die Botschaft
der Königsskulpturen von Ralf
Knoblauch, die in der Versöh-
nungskirche ausgestellt sind: Zur
Würde des Menschen gehört das
„täglich Brot“.

Neue Ehrenamtliche unterstützen
Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst Bonn

Foto: Ambulanter Kinder- und Ju-Foto: Ambulanter Kinder- und Ju-Foto: Ambulanter Kinder- und Ju-Foto: Ambulanter Kinder- und Ju-Foto: Ambulanter Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Bonngendhospizdienst Bonngendhospizdienst Bonngendhospizdienst Bonngendhospizdienst Bonn

Der ambulante Kinder- und Ju-
gendhospizdienst (AKHD) Bonn
hat die neuen ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter in einer Abschlussfeier be-
grüßt - alle Anwesenden selbst-
verständlich geimpft und mit ta-
gesaktuellem negativen Coro-
natest.
Sieben Frauen und ein Mann
wurden seit März in einem
80-stündigen Qualifizierten
Vorbereitungskurs auf die be-
sonderen Aufgaben und Heraus-
forderungen in den Familien
mit jungen Menschen, die le-
bensverkürzend oder lebensbe-
drohlich erkrankt sind, vorbe-
reitet.
Zukünftig stehen die Ehren-

amtlichen dem Dienst zur Ver-
fügung und unterstützen die
Koordinatorinnen Fee Hemm-
rich, Angela Dröge und Brigitte
Huke nicht nur bei der Büro-
und Öffentlichkeitsarbeit, son-
dern begleiten vor allem er-
krankte junge Menschen und
deren Geschwister in ihrem
häuslichen Umfeld.
Der AKHD Bonn hat Kontakt zu
mehr als 50 betroffenen Famili-
en, die durch jetzt 66 ehren-
amtliche Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter unterstützt wer-
den. Der Dienst wird zu einem
großen Teil durch Spenden fi-
nanziert.
Der gemeinnützige Deutsche
Kinderhospizverein e.V. in Olpe
unterstützt Kinder, Jugendliche
und junge Erwachsene mit ei-
ner lebensverkürzenden Er-
krankung sowie ihre Eltern und
Geschwister ab der Diagnose-
stellung im Leben, im Sterben
und über den Tod hinaus. Der
Verein wurde im Februar 1990
von betroffenen Familien als
Selbsthilfeorganisation gegrün-
det, um das Thema schwerst-
kranke und sterbende Kinder
aus einem Tabubereich heraus-
zuholen sowie bedürfnisorien-
tierte Unterstützung und Be-
gleitung für die Familien zu er-
reichen.
Der bundesweit aktive Verein
betreibt 30 ambulante Kinder-
und Jugendhospizdienste. Wei-
tere Informationen unter:
www.deutscher-kinder
hospizverein.de.
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Konzert für den
Frieden zum Tag der
Deutschen Einheit

34-jährige Bestehen ihrer Ver-
bindung feiern können, wechsel-
seitig mit einem Empfang.
Die Städtepartnerschaft, die
noch vor der Wende zwischen
den beiden Städten als deutsch-
deutsche Partnerschaft initiiert
wurde, wird getragen von den
beiden Partnerschaftsclubs, dem
Potsdam-Club in Bonn und dem
Bonn-Club in Potsdam.

Käpt’n Book feiert runden
Geburtstag

Traditionell feiern die Partner-
städte Bonn und Potsdam den
Tag der Deutschen Einheit ge-
meinsam. Die diesjährige Fest-
veranstaltung im Alten Rathaus
in Bonn mit einem Konzert für
den Frieden wird in Kooperation
mit dem Deutschen Musikrat
Musiker*innen aus der Ukraine
ein Podium bieten.
Vertreter*innen der beiden
Partnerstädte Bonn und Pots-
dam blicken auf Einladung von
Bonns Oberbürgermeisterin
Katja Dörner am Sonntag, 2.
Oktober, im Alten Rathaus ge-
meinsam auf den Tag der Deut-
schen Einheit.
Sie wird die Festgäste beim
Konzert für den Frieden begrü-
ßen: „Gemeinsam mit Freundin-
nen und Freunden aus unserer
Partnerstadt Potsdam, mit Mit-
gliedern des Potsdam-Clubs,
sowie Gästen aus Rat, Verwal-
tung, Politik und Stadtgesell-
schaft wollen wir Bonnerinnen
und Bonner so unsere Solidari-
tät mit den Menschen in der
Ukraine bekräftigen und als in-
nerdeutsche Partnerstädte mit
Blick auf den Tag der Deutschen
Einheit ein gemeinsames Zei-
chen für den Frieden in Europa
setzen.“ Potsdams Bürgermeis-
ter Burkhard Exner wird ein
Grußwort sprechen.
Mit dem Konzert für den Frie-
den bietet die Festveranstal-
tung, die in diesem Jahr in Koo-
peration mit dem Deutschen
Musikrat ausgerichtet wird,
Musiker*innnen aus der Ukrai-
ne, die aufgrund des russischen
Angriffskrieges ihre Heimat ver-
lassen mussten, eine Auftritts-
möglichkeit.
Die Bundesstadt Bonn, die als
Geburtsstadt Ludwig van Bee-
thovens und als Wiege der deut-
schen Demokratie um die Kraft
und die Wirkung der Musik weiß
und das Demokratiebewusst-
sein weiter schärfen möchte, und
ihre Partnerstadt Potsdam wol-
len sich so als innerdeutsche
Partnerstädte für die Einheit in
Europa stark machen.
HintergrundHintergrundHintergrundHintergrundHintergrund
Den Tag der Deutschen Einheit
begehen die beiden Partner-
städte, die in diesem Jahr das

Bonn. Das vom Kulturamt der
Stadt organisierte Rheinische Le-
sefest Käpt’n Book feiert in die-
sem Jahr seinen 20. Geburtstag
und findet von Sonntag, 23. Okto-
ber, bis Sonntag, 6. November, in
Bonn und der Region statt.
Zum Jubiläum sind in diesem Jahr
51 AutorInnen aus Deutschland,
Frankreich, Polen, Südafrika und der
Schweiz eingeladen. Neben vielen
spannenden Lesungen wird es wie
immer ein abwechslungsreiches,

kostenfreies Rahmenprogramm aus
Musik, Film, Theater, Workshops
und Familientagen geben.
Das gesamte Festivalprogramm
ist ab sofort auf der Webseite von
Käpt“n Book unter www.kaeptn
book-lesefest.de zu finden und
lädt zum Stöbern und Planen ein.
Die umfangreiche Programmbro-
schüre ist zum Download auf der
Homepage erhältlich und liegt
zusätzlich an allen Veranstal-
tungsorten aus. wm
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So sind Unfälle mit Kohlenmonoxid zu vermeiden
Den Start der Heizsaison nimmt
die Bonner Berufsfeuerwehr zum
Anlass, um auf die Gefahren von
Kohlenmonoxid hinzuweisen. Um
Unfälle zu verhindern, sollten etwa
Heizungen regelmäßig gewartet
werden. Außerdem warnt die Feu-
erwehr ausdrücklich davor, ange-
sichts der Energiekrise Gasstrah-
ler oder Grills zum Heizen von
Räumen zu verwenden.
Tödliche Unfälle mit Kohlenmon-
oxid passieren oftmals aufgrund
von Unwissen und Unachtsamkeit.
Das giftige Gas bildet sich durch
Fehler bei der Verbrennung,
beispielsweise in Gasthermen.
Jochen Stein, Leiter der Bonner
Berufsfeuerwehr, erklärt:
„Besonders tückisch ist, dass man
Kohlenmonoxid nicht riechen oder
schmecken kann. Es löst bei uns
keine Warnsensoren aus wie etwa
Erdgas, dem ein Geruchsstoff bei-
gemischt ist.“
Das Gas mit der chemischen
Formel CO bindet sich im Blut
an die roten Blutkörperchen
und verdrängt dabei den Sauer-
stoff. Nach wenigen Atemzügen
kann dies bereits zu schweren
Vergiftungserscheinungen und
zum Tod führen. „Schon im Ver-
dachtsfall einer Kohlenmono-
xidvergiftung sollte man schnell

reagieren“, appelliert Stein
deshalb.
Heizung regelmäßig warten las-Heizung regelmäßig warten las-Heizung regelmäßig warten las-Heizung regelmäßig warten las-Heizung regelmäßig warten las-
sensensensensen
Technische Vorsorge kann dabei
helfen, Unfälle zu verhindern.
Wer seine Heizung regelmäßig
durch einen Fachbetrieb warten
lässt, leistet einen wichtigen
Beitrag zur Prävention. Je nach
Art und Alter der Anlage und des
Abzugs muss eine Heizung alle
ein bis drei Jahre durch den
Schornsteinfeger überprüft wer-
den. Hausbesitzer*innen finden
die festgelegten Überwachungs-
und Wartungsintervalle für ihre
Heizung im Feuerstättenbe-
scheid.
Den Bescheid erstellt der Schorn-
steinfeger bei der Feuerstätten-
schau, in der er die Betriebs- und
Brandsicherheit der Heizungsan-
lage prüft. Dabei kann beispiels-
weise festgestellt werden, ob ein
Lüftungskanal blockiert wird und
die Heizgase oder Abgase daher
nicht einwandfrei abziehen. Au-
ßerdem sollte man darauf achten,
die Anlagen sachgemäß zu ver-
wenden. Bei Etagenheizungen
müssen die Lüftungsschlitze der
jeweiligen Türen zu Räumen, in
denen sich Gasthermen befinden,
unbedingt freigehalten werden,

sonst erhält die Anlage zu wenig
Sauerstoff.
Kohlenmonoxid-Melder schützenKohlenmonoxid-Melder schützenKohlenmonoxid-Melder schützenKohlenmonoxid-Melder schützenKohlenmonoxid-Melder schützen
Neben den gesetzlich vorge-
schriebenen Rauchmeldern sind
mittlerweile auch Gasmelder (CO-
Melder) im Fachhandel erhältlich,
die vor freigesetztem Kohlenmo-
noxid warnen. Ein solches Gerät
in der Nähe einer Gastherme zu
installieren, ist sinnvoll. Auch die
Bonner Feuerwehr hat neben den
Kohlenmonoxid-Messgeräten auf
Lösch- und Sonderfahrzeugen seit
einigen Jahren einfache Warnge-
räte für die Besatzungen der Ret-
tungs- und Notarztwagen im Ein-
satz. Denn gerade die Einsatz-
kräfte dieser Fahrzeuge könnten
sonst unbemerkt in gefährliche
Situationen kommen.
Keine Gasstrahler in geschlosse-Keine Gasstrahler in geschlosse-Keine Gasstrahler in geschlosse-Keine Gasstrahler in geschlosse-Keine Gasstrahler in geschlosse-
nen Räumen betreibennen Räumen betreibennen Räumen betreibennen Räumen betreibennen Räumen betreiben
Gefährlich ist es zudem, Gasstrah-
ler oder Gaspilze in geschlosse-
nen Räumen zu betreiben. Diese
dürfen nur im Freien benutzt wer-
den! Auch beim Entzünden von
Holzkohlegrills entstehen mit dem
Rauch gefährliche Mengen Koh-
lenmonoxid. Holzkohlegrills in
geschlossenen Räumen zu benut-
zen, ist nicht nur leichtsinnig, son-
dern lebensgefährlich!
Auch Verbrennungsmotoren set-

zen das Gas frei: Benzin-Rasen-
mäher oder Benzin-Kettensägen
sollten deshalb niemals in der
geschlossenen Garage repariert
und dann ausprobiert werden.
WWWWWas tun im as tun im as tun im as tun im as tun im VVVVVerdachtsfall?erdachtsfall?erdachtsfall?erdachtsfall?erdachtsfall?
Die Bonner Feuerwehr schließt
sich den Handlungshinweisen im
Verdachtsfall an, die vom Deut-
schen Feuerwehrverband heraus-
gegeben worden sind:
• Nehmen Sie beim Betrieb gas-

betriebener Geräte plötzlich
auftretende Kopfschmerzen
ernst - sie sind ein erstes An-
zeichen für eine mögliche Ver-
giftung. Zudem kann es unter
Umständen zu Bewusstseins-
eintrübungen kommen.

• Besteht der Verdacht, dass
Kohlenmonoxid entstanden
sein könnte, verlassen Sie
sofort den betroffenen Raum.
Wenn möglich, sollten die
Fenster zum Lüften geöffnet
werden.

• Sofern Sie sich nicht in Gefahr
bringen, schalten Sie das gas-
betriebene Gerät aus, das
möglicherweise die Ursache
ist.

• Alarmieren Sie im Verdachts-
fall Feuerwehr und Rettungs-
dienst über die europaweit
gültige Notrufnummer 112.

Verkaufsoffener Sonntag
anlässlich „Bonn strahlt“
am 6. November

Schuften statt Schule
Neue Ausstellung im Haus der Bildung
„Ausbeutung beenden - was Sie
gegen Kinderarbeit tun können“
ist der Titel einer neuen Terre-
des-hommes-Ausstellung, die bis
Dienstag, 4. Oktober, in den Räu-
men der Zentralbibliothek im
Haus der Bildung, Mülheimer Platz
1, zu den üblichen Öffnungszeiten
zu besichtigen ist.
Kurz und prägnant informieren
zwölf Rollbanner über ausbeute-
rische Kinderarbeit und die Hin-
tergründe. Schwerpunkte sind
Bergbau, Baumwollspinnerei und
Landwirtschaft. Man erfährt, wo
überall Kinderarbeit drinsteckt
und wie Terre des hommes die
Kinder und ihre Familien unter-
stützt.
Was haben Autolacke und Nuss-
Nougat Creme gemeinsam? In bei-
den Produkten stecken mit großer
Wahrscheinlichkeit Kinderleid und
Familienelend. Denn Autolacke
enthalten glitzernde Metalle, die

Kinder in Indien unter Tage schür-
fen. Auch Kakao und Nüsse, Be-
standteil der beliebten Schokoauf-
striche, werden zuhauf von Kin-
dern geerntet. Schuften statt Schu-
le, damit die Familien überleben,
das ist weltweit Alltag für Millio-
nen Mädchen und Jungen.
Der Verein Terre des hommes mit
Sitz in Osnabrück arbeitet inter-
national mit Partnerorganisationen
vor Ort zusammen, um die Rechte
von Kindern zu stärken. Auch Un-
ternehmen und Politik werden in
die Pflicht genommen, zum Bei-
spiel über das Lieferkettengesetz.
Das Ziel: faire Bezahlung, mensch-
liche Arbeitsbedingungen ohne Ge-
sundheitsgefahren, Schule statt
Schuften für die Jüngsten.
Die Terres des Hommes-Gruppe
in Bonn unterstützt das Engage-
ment und die Projekte von terre
des hommes mit Aktionen und
Aufklärungsarbeit.

Anlässlich der Veranstaltung „Bonn
strahlt“ wird es am 6. November
von 13 bis 18 Uhr einen verkaufsof-
fenen Sonntag in der Bonner Innen-
stadt geben. Eine entsprechende
ordnungsbehördliche Verordnung
hat der Rat in seiner Sitzung am
Donnerstag, 22. September, be-
schlossen.
Der Verein City-Marketing Bonn ver-

anstaltet „Bonn strahlt“ von Frei-
tag, 4., bis Sonntag, 6. November.
Angesichts der Energiekrise hat der
Veranstalter die bislang „Bonn leuch-
tet“ genannte Veranstaltung umbe-
nannt und das Konzept geändert.
Auf aufwendige Beleuchtung von Ge-
bäuden wird weitgehend verzichtet.
Stattdessen sollen in der Innenstadt
unter anderem Lichtkunstwerke ge-
zeigt und in den Geschäften LED-
Dicokugeln platziert werden. Außer-
dem gibt es auf den Straßen und
Plätzen internationales Streetfood,
Musikaufführungen und Mitmachak-
tionen. Öffnen dürfen Geschäfte im
wie folgt umgrenzten Gebiet: Bel-
derberg, Franziskanerstraße, An der
Schlosskirche, Am Hof, Am Neutor,
Kaiserplatz, Am Hauptbahnhof, Tho-
mas-Mann-Straße, Berliner Platz,
Oxfordstraße, Bertha-von-Suttner-
Platz (alle Straßen beidseitig).
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Walking Football bei der SV Ennert
Jeden Donnerstag um 10 Uhr tref-
fen sich Fußballbegeisterte auf
der Sportanlage Finkenberg um
Walking Football zu spielen.
Fußball im Gehen/Walking Foot-
ball erfordert am Anfang eine Por-
tion Selbstdisziplin nicht zu lau-
fen, es ist aber auf jeden Fall Fuß-
ball, verspricht reichlich Bewe-
gung, es fallen Tore und Spaß
macht es auch noch! Dieses Fazit
ziehen viele Spieler*innen, die
sich auf eine Praxiseinheit Fuß-
ball im Gehen einlassen. Und es
werden immer mehr begeisterte
Walking Footballer.
Erfunden wurde Gehfußball 2011
in England aber auch in Deutsch-
land sind neben einigen Profiver-
einen auch schon viele Amateur-
vereine auf den Geschmack ge-
kommen und bieten ihren Mit-
gliedern Trainingseinheiten im
Gehfußball an. Die FIFA hat Wal-
king Football als eigene Sportart
anerkannt.
Die wichtigste Regel beim Geh-
fußball lautet: Laufen - egal ob
mit oder ohne Ball - ist verboten.
Da die Sportart bewusst als Alter-
native für ältere Spieler*innen
entwickelt wurde, zielen die meis-
ten Regel-Adaptionen darauf ab,
Verletzungen und körperliche
Überforderung zu vermeiden. Die
gesundheitlich positiven Aspekte
der langsameren und mit weniger
Körperkontakt betriebenen Fuß-

ballvariante stehen eindeutig im
Vordergrund.
Gehfußball wird draußen und
drinnen gespielt, auf kleineren
Feldern und mit kleineren Toren.
Ein Torwart gibt es nicht.
Du bist herzlich eingeladen bei
der SV Ennert um 10 Uhr Don-
nerstag vorbei zu kommen und
mit zu machen.
www.sv-ennert.de oder bei Fra-
gen Willi Heinrich anrufen:
0172/2174880.
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Sicherheit in den eigenen vier Wänden
Johanniter-Hausnotruf ab 26.09.2022 kostenlos zuhause testen
Möglichst lange selbstständig in
den eigenen vier Wänden leben
und sich dabei sicher fühlen -
das wünschen sich fast alle äl-
teren Menschen. Aus diesem
Grund vertrauen alleine in NRW
mehr als rund 74.000 Menschen
auf den Hausnotruf-Dienst der
Johanniter. Vom 26. September
bis 6. November können Inter-
essierte kostenlos den Johanni-
ter-Hausnotruf testen und unter
der gebührenfreien Telefonnum-
mer 0800 88 11 220 und im In-
ternet unter www.johanniter.de/
hausnotruf bestellen.

Hausnotruf bringt SicherheitHausnotruf bringt SicherheitHausnotruf bringt SicherheitHausnotruf bringt SicherheitHausnotruf bringt Sicherheit
Das Hausnotrufgerät wird am
Telefonanschluss eingerichtet.
Sollte kein Festnetz verfügbar
sein, greift die zusätzliche  Ab-
sicherung über Mobilfunk. Das
stationäre Notrufgerät  umfasst
zusätzlich einen Funksender.
Dieser kann am Handgelenk
oder um den Hals getragen wer-
den. Im Notfall genügt ein
Knopfdruck und das Gerät stellt
eine Verbindung zur Hausnot-
rufzentrale der Johanniter her.
Dort nehmen qualifizierte Mit-
arbeitende den Notruf entgegen

und veranlassen sofort, dass
die betroffene Person Hilfe be-
kommt.
Die Kosten für diese zusätzli-
che Sicherheit können unter
bestimmten Voraussetzungen
von der Pflegekasse übernom-
men.
„Mit dem Hausnotrufgerät wis-
sen die Angehörigen, dass ihre
Eltern oder Großeltern im Not-
fall schnelle Hilfe bekommen
können. Das schafft für viele Fa-
milien ein Stück mehr Sicher-
heit“, sagt Melanie Möchel,
Leiterin des Hausnotrufs im Re-

gionalverband Bonn/Rhein-
Sieg/Euskirchen.
Infos unter www.johanniter.de/
hausnotruf
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Kfz-Berufe halten
die Welt in Bewegung
Gute Jobperspektiven
in der Mobilitätsbranche

Eine Ausbildung im Kfz-Gewerbe eröffnet vielfältige Berufsbilder undEine Ausbildung im Kfz-Gewerbe eröffnet vielfältige Berufsbilder undEine Ausbildung im Kfz-Gewerbe eröffnet vielfältige Berufsbilder undEine Ausbildung im Kfz-Gewerbe eröffnet vielfältige Berufsbilder undEine Ausbildung im Kfz-Gewerbe eröffnet vielfältige Berufsbilder und
Karriereoptionen. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo VolzKarriereoptionen. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo VolzKarriereoptionen. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo VolzKarriereoptionen. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo VolzKarriereoptionen. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volz

Mobilität ist ein Grundpfeiler für
das Funktionieren unseres mo-
dernen Gesellschafts- und Wirt-
schaftssystems. Sanitäter, Poli-
zei und Feuerwehrleute sind auf
Fahrzeuge angewiesen, um Le-
ben zu retten. Und ohne Liefer-
verkehr würden wir in die Ver-
sorgungssituation vorindustriel-
ler Gesellschaften zurückfallen.
Wer sich daher für eine Karriere
im Kfz-Gewerbe entscheidet,
leistet einen wichtigen Beitrag,
um unsere Welt am Laufen zu
halten. Vielleicht deshalb stehen
Berufe rund um Fahrzeuge und
Mobilität auch heute hoch im
Kurs - alleine 2021 sind über
90.000 junge Menschen im Kfz-
Gewerbe ins Berufsleben einge-
stiegen.

Den richtigen Einstieg in die Kfz-Den richtigen Einstieg in die Kfz-Den richtigen Einstieg in die Kfz-Den richtigen Einstieg in die Kfz-Den richtigen Einstieg in die Kfz-
Branche findenBranche findenBranche findenBranche findenBranche finden
Die Branche bietet eine Vielzahl
von Einstiegs- und Aufstiegsmög-
lichkeiten. Wer etwas mit Autos,
motorisierten Zweirädern oder
Lkws machen möchte, kann klas-
sisch über den dualen Bildungs-
weg aus betrieblicher Ausbildung
und Berufsschule in technische
und kaufmännische Laufbahnen
einsteigen.
Unter www.wasmitautos.com fin-
den Interessierte Informationen
und Tipps rund um Ausbildungen
und berufliche Entwicklungsmög-

lichkeiten sowie zur Suche von
Ausbildungsbetrieben nach Post-
leitzahl und Ort. Die Website er-
klärt zudem, worauf es in den ty-
pischen Berufsbildern Kfz-Mecha-
troniker, Karosserie- und Fahr-
zeugbaumechaniker ankommt,
welche Fähigkeiten und Interes-
sen man mitbringen sollte und
was die Auszubildenden erwartet.

Karrierechancen durch Speziali-Karrierechancen durch Speziali-Karrierechancen durch Speziali-Karrierechancen durch Speziali-Karrierechancen durch Speziali-
sierung und Höherqualifizierungsierung und Höherqualifizierungsierung und Höherqualifizierungsierung und Höherqualifizierungsierung und Höherqualifizierung
Dazu werden die Perspektiven
aufgezeigt, die sich für die Be-
rufseinsteiger nach dem erfolg-
reichen Ausbildungsabschluss er-
öffnen. So bringt bereits eine zwei-
jährige Weiterbildung Spezialisie-
rungen innerhalb des gewählten
Ausbildungsberufs hervor, etwa
den geprüften Kfz-Servicetechni-
ker, geprüften Automobil-Verkäu-
fer oder -Serviceberater sowie
weitere Kfz-spezifische Qualifizie-
rungen. Darüber hinaus steht auch
der Weg zu Führungspositionen
oder zur Selbstständigkeit offen.
Der klassische Meister etwa kann
zum Werkstattmanager oder Be-
triebsleiter aufsteigen, einen Be-
trieb übernehmen oder selbst ei-
nen gründen. Auch akademische
Abschlüsse bis zum Bachelor oder
Master of Business Administrati-
on in technischen und kaufmänni-
schen Studiengängen liegen in
Reichweite. (djd)
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werde-einer-von-uns.de

W
ir stelle

n unbefristet 

ein !!!

Du suchst eine Stelle in in 

Deiner Umgebung bei der du 

sofort starten kannst?

WERDE Zusteller 

im Rhein-Sieg-Kreis 

(m/w/d)

 Was wir bieten: 

- 14,89 Tarif-Stundenlohn( inkl. 

Regionalzulage) deutlich 

   über Mindestlohn! 

- Starte sofort, in Vollzeit  

- Unbefristeter Arbeitsvertrag !!! 

- Bezahlte Einarbeitung 

  

Was du bietest: 

- Einen gültigen Führerschein und 

   Fahrpraxis 

- Gutes Deutsch und freundliches Auftreten 

- Du bist zuverlässig, flexibel und 

   körperlich fit   

  

Scanne einfach den QR-Code und bewirb 

dich online oder über   

bewerbung.nlbbonn@deutschepost.de
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Frau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauft
Pelze, Schreib -/Nähmaschinen,
Abendgaderobe, Taschen, Krüge, Zinn,
Porzellan, Zahngold, Uhren, Münzen,
Schmuck, Silberbestecke, Bilder, Öl-
gemälde, Bernstein, Puppen,
Tel.: 0163/4572073

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton
Tel.: 0163/8868565

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.10.2022 um 10 Uhr10.10.2022 um 10 Uhr10.10.2022 um 10 Uhr10.10.2022 um 10 Uhr10.10.2022 um 10 Uhr
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Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Str. 44, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/461714

Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Königswinterer Str. 306, 53227 Bonn (Beuel-Kuedinghoven),
0228/442135

Montag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. Oktober
Allee Allee Allee Allee Allee ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Baumschulallee 1, 53115 Bonn (Zentrum), 0228/637761

Dienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. Oktober
Kreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-Apotheke
Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228-464143

Mittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. Oktober
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 35, 53111 Bonn, 0228/635555

Donnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. Oktober
Königs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-Apotheke
Prinz-Albert-Str. 34, 53113 Bonn (Zentrum / Südstadt), 0228/210755

Freitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. Oktober
Apotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im Knauber
Endenicher Straße 138, 53115 Bonn, 0228-512370

Samstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. Oktober
St. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-Apotheke
Rheindorfer Str. 119, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/465946

Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke im e im e im e im e im AugustinumAugustinumAugustinumAugustinumAugustinum
Römerstr. 118, 53117 Bonn (Castell), 0228/671818

Montag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. Oktober
Hummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-Apotheke
Graurheindorfer Str. 102, 53117 Bonn, 0228/672041

Dienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. Oktober
MerkurMerkurMerkurMerkurMerkur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adenauerallee 62, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/223201

Mittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. Oktober
Apotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum Bonn
Friedensplatz 16, 53111 Bonn, 0228/6884680

Donnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. Oktober
Hofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-Apotheke
Kaiserplatz 12, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/632655

Freitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. Oktober
Fortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-Apotheke
Professor-Neu-Allee 29, 53225 Bonn-Beuel (Beuel),
0228/4298010

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

Zahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher BereitschaftsdienstZahnärztlicher Bereitschaftsdienst
0180/5986700
linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am Petruskran-
kenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151/59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:
Sanitätsdienste, ehrenamtli-
che Mitarbeit im Katastro-
phenschutz und Erste-Hilfe-
Ausbildung, 0228/627072
www.johanniter-bonn.de

Samstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. Oktober
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 35, 53111 Bonn,
0228/635555

Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179,
53229 Bonn (Pützchen),
0228/482222

Angaben ohne Gewähr
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www.immobilien-kittlaus.deTel. 02241-127320

Siegburg                            6850

Besonders Leben in Maisonette-
wohnung /ruhig, zentral 

 

435.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage,

 

Seit über 30 Jahren 
Ihr Makler vor Ort

Verkauf

Vermietung

Mietverwaltung

Wir bieten 

Ihnen eine 

kostenlose

Wertanalyse !

Lohmar/Jexmühle                 6830Sankt Augustin/Niederpleis  6798

Familienfreundliche Doppel- 
haushälfte  (Erbbau)
ca. ca.

ca.  

285.000 € zzgl.

            3,57 % Käufercourtage

 

Schicke Doppelhaushälfte in  

ruhiger Lage

465.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage

 

 

Preisreduzierung

Das Glück Das Glück 
des Augenblicks des Augenblicks 
lässt sich nicht lässt sich nicht 
für später für später 
aufheben.aufheben.
                    Ernst Ferstl                    Ernst Ferstl

Fenster und  
Haustüren
+ Geprüfte Sicherheit

+  Professionelle Beratung und Planung

+  Saubere und fachgerechte Montage

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Hochwertige 

Qualität 

„Made in 

Germany“

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr


